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ZUM TITELBILD NOTIERT:

Gänsehautmoment auf dem Klosterplatz:  
Einsiedeln tanzt gegen Mobbing

Im November 2025 verwandelte sich der Einsiedler 
Klosterplatz in eine beeindruckende Bühne für den 
Zusammenhalt. Knapp 150 Schülerinnen und Schüler 
setzten gemeinsam mit SRF Kids ein starkes Zeichen 
für Freundschaft und Vielfalt.

Vor der historischen Kulisse des Klosters tanzten sie 
den offiziellen «SayHi»-Tanz zum Song «Superchräft». Die 
Botschaft hinter den rhythmischen Bewegungen war 
klar und kraftvoll: Nein zu Mobbing, Ja zum Miteinander.

Ein emotionales Highlight, das zeigt, dass wir gemein-
sam am stärksten sind – ein echtes Projekt mit «Su-
perchräften»!
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Haben Sie sich schon einmal gefragt, was un-
sere Kinder für Morgen brauchen? Wie unsere 
Schule aussehen muss, damit unsere Kinder 
und Jugendlichen für Morgen gerüstet sind? In 
Einsiedeln können wir auf eine lange Bildungs-
tradition zurückblicken. Gleichzeitig ist Schule 
ein Ort, der sich wandelt, in der wir heute viele 
Grundlagen für die Welt von morgen schaffen. 

Wenn ich durch unsere Schulhäuser gehe – 
vom Alten Schulhaus bis zu den Klassenzim-
mern in unseren Vierteln – nehme ich eine Le-
bendigkeit wahr, die mich sehr zuversichtlich 
stimmt. Für die kommenden Jahre haben wir 
uns klare Ziele gesetzt. Unser Schulprogramm 
2026 – 2030 dient uns dabei als Basis: Mit 
vier Säulen möchten wir unseren Kindern eine 
ganzheitliche Bildung mit auf den Weg geben. 

An erster Stelle steht das Lernen, das eine 
hohe Unterrichtsqualität ins Zentrum rückt. 
Als zweite Säule verbindet die Digitalität den 
Unterricht mit der Gegenwart – indem wir 
auch neue Entwicklungen wie die Künstliche 
Intelligenz aktiv und kritisch einbinden. Wir 

möchten unsere Schülerinnen und Schüler da-
bei unterstützen, sich sicher und bewusst in 
der digitalen Welt zu bewegen, bieten ihnen 
gleichzeitig aber mit vielen Angeboten einen 
wertvollen analogen Ausgleich. Die dritte Säule 
widmet sich dem gezielten Fördern, um den un-
terschiedlichen Potenzialen und Bedürfnissen 
gerecht zu werden. Und schliesslich sorgt die 
Säule Gesundheit dafür, dass unsere Schule ein 
Ort des Wohlbefindens ist, an dem sich alle si-
cher fühlen.

Ich freue mich auf das kommende Schuljahr 
2026/27 und auf die weiteren gemeinsamen 
Schritte. Sollten Sie zu einzelnen Beiträgen 
oder Themen dieser Schuel-Ziitig Fragen haben, 
ist die Schulverwaltung gerne für Sie da.

Ich wünsche Ihnen eine anregende Lektüre.

Geschätzte Eltern und Erziehungsberechtigte

VORWORT 

RAFFAEL BOSSHARD
REKTOR SCHULEN EINSIEDELN
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SCHULRAT

LETA BOLLI

Schulpräsidentin  
leta.bolli@bezirkeinsiedeln.ch 

ANDREAS KURIGER

Vizepräsident 
andreas.kuriger@bezirkeinsiedeln.ch

BEAT GASSMANN

Schulrat
beat.gassmann@sbeze.ch

NICOLE KALBERMATTEN

Schulrätin
nicole.kalbermatten@sbeze.ch

RAFFAEL BOSSHARD

Rektor 

Abteilungsleiter Bildung und Kultur
raffael.bosshard@bezirkeinsiedeln.ch

SARAH FISCHLIN

Lehrervertretung | Schulrätin
sarah.fischlin@sbeze.ch

MARIA-ELENA KÄLIN

Schulrätin
maria-elena.kaelin@sbeze.ch

MARTINA MEILE

Schulrätin
martina.meile@sbeze.ch

(hintere Reihe v. l. n. r.): Leta Bolli, Beat Gassmann, Sarah Fischlin, Raffael Bosshard, Andreas Kuriger
(vordere Reihe v. l. n. r.): Maria-Elena Kälin, Martina Meile, Nicole Kalbermatten
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GESAMTSCHULLEITUNG

MARCO BIANCHI
Schulhaus Kornhausstrasse KG & PS 
058 513 05 15 | 079 288 80 80
marco.bianchi@sbeze.ch

SABINE CAMENZIND
Schulhaus Nordstrasse PS
Schulhaus Brüel PS 
058 513 05 13 | 079 505 13 63
sabine.camenzind@sbeze.ch 

YVONNE ACKERMANN
Schulhaus Willerzell KG & PS
Schulhaus Euthal KG & PS
Schulhaus Egg KG & PS
058 513 05 16 | 079 931 97 42
yvonne.ackermann@sbeze.ch 

NICHOLAS BIRCHLER
Schulhaus Bennau KG & PS
Schulhaus Trachslau KG & PS
Schulhaus Alpthal PS
058 513 05 17 | 079 889 39 31
nicholas.birchler@sbeze.ch

MATHIAS GRÄTZER
Kindergärten zwei Raben
Kindergarten in den Matten
Schulhaus Gross KG & PS 
058 513 05 02 | 079 334 86 06
mathias.graetzer@sbeze.ch

STEPHANIE KÄLIN
Altes Schulhaus KG & PS
Kindergärten Nordstrasse
058 513 05 20 | 076 283 70 04 
stephanie.kaelin@sbeze.ch 

DARIUSZ CHYBIK

Schulhaus Furren 2 SEK
058 513 05 19 | 079 537 81 16
dariusz.chybik@sbeze.ch

CHRISTIAN RAUTER

Schulhaus Furren 1 SEK
058 513 05 18 | 079 507 41 21
christian.rauter@sbeze.ch

PATRICK BACHOFEN
Schulhaus Brüel SEK
058 513 05 14 | 079 698 08 24
patrick.bachofen@sbeze.ch

KURT STEFFENS

Musikschule Einsiedeln
055 418 42 50 | 079 621 47 46
kurt.steffens@bezirkeinsiedeln.ch 

RAFFAEL BOSSHARD
Abteilungsleiter Bildung und Kultur | Rektor
055 418 42 42 
raffael.bosshard@bezirkeinsiedeln.ch

(hintere Reihe v. l. n. r.): Raffael Bosshard, Mathias Grätzer, Stephanie Kälin, Nicholas Birchler,  
Sabine Camenzind, Julia Gotthold | (vordere Reihe v. l. n. r.): Kurt Steffens, Patrick Bachofen,  
Yvonne Ackermann, Marco Bianchi, Christian Rauter, Dariusz Chybik
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SACHA JUCKER

Technischer ICT Support 
sacha.jucker@sbeze.ch
055 418 42 48

PATRICIA TSCHÜMPERLIN

Lehrmittel- und Schulmaterialverwaltung 
patricia.tschuemperlin@bezirkeinsiedeln.ch  
055 418 42 44

DORIS KÄLIN

Schülerbelange 
doris.kaelin@bezirkeinsiedeln.ch  
055 418 42 46

SARAH HOLDENER

HR-Administration
sarah.holdener@bezirkeinsiedeln.ch  
055 418 42 41

JULIA GOTTHOLD

Strategische Projektentwicklung  
und Kommunikation 
julia.gotthold@bezirkeinsiedeln.ch
055 418 42 49

USCHI HEGNER

Leiterin Schulverwaltung 
uschi.hegner@bezirkeinsiedeln.ch
055 418 42 43

VERWALTUNG

RAFFAEL BOSSHARD

Rektor | Abteilungsleiter Bildung und Kultur 
raffael.bosshard@bezirkeinsiedeln.ch
055 418 42 42

ROLAND GRÄTZER

Mitarbeiter  
Lehrmittel- und Schulmaterialverwaltung 
roland.graetzer@bezirkeinsiedeln.ch  
055 418 42 42

JÜRG KÄLIN

Technischer ICT Support 
juerg.kaelin@sbeze.ch 
055 418 42 54
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ANITA ALBERT WIGET

Fachlehrperson 
Schulhaus Brüel, Furren 1 und Furren 2

GENNY DÜBLER

Fachlehrperson 
Schulhaus Brüel, Furren 1 und Furren 2

CORNEL FÖLLMI 

Fachlehrperson
Schulhaus Nordstrasse

SIMONE FERRARA

Klassenlehrperson
Schulhaus Kornhausstrasse

NEU IN UNSEREM SCHULTEAM

JULIANA ACOSTA

Fachlehrperson
Schulhaus Bennau

LUAN BAJRAMI

Klassenlehrperson
Schulhaus Nordstrasse

SHARI BRANDENBERG

Klassenlehrperson 
Altes Schulhaus 

SALOME BESMER

Fachlehrperson
Kindergarten Pavillon Nordstrasse
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ELVIRA GIESECKE

Klassenlehrperson 
Schulhaus Furren 2

NICOLE KAUFFUNGEN
Fachlehrperson
Schulhaus Nordstrasse

PETRA KÄLIN 
Fachlehrperson
Schulhaus Kornhausstrasse

PHILIPP KÄLIN
Fachlehrperson
Schulhaus Egg 

MAHDIEH JUMAA

Fachlehrperson 
Schulhaus Brüel, Furren 1 und Furren 2

DAVID HUBLI 

Klassenlehrperson 
Schulhaus Furren 1

CORINNE HILL-BISIG

Klassenlehrperson 
Altes Schulhaus

JASMIN GRAB

Klassenlehrperson 
Schulhaus Brüel, Furren 1 und Furren 2
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ANJA MARTY 
(Jahresstellvertretung für Anita Ulrich –  
Mutterschaft) | Klassenlehrperson
Schulhaus Kornhausstrasse

NICOLE REICHMUTH

Klassenlehrperson
Altes Schulhaus

SASKIA OBERLIN

Kindergartenlehrperson 
Schulhaus Kornhausstrasse

JANICE NOWAK

Kindergartenlehrperson 
Schulhaus Gross

ANJA NEYER

Fachlehrperson 
Schulhaus Trachslau

HEIDI KÖLLIKER 
Klassenlehrperson 
Schulhaus Furren 1

LISA MADER 

Klassenlehrperson  
Altes Schulhaus 

FRANZISKA KELLER
Fachlehrperson
Schulhaus Gross



SCHULEN EINSIEDELN  |  SCHULJAHR 2026/2027 11

MANUELA ROSENKRANZ

Klassenlehrperson 
Altes Schulhaus

SANDRA RÜEGG

Fachlehrperson 
Altes Schulhaus 

ALINA SCHÖN

Klassenlehrperson 
Schulhaus Gross

LAURA WERTLI

Kindergartenlehrperson 
Kindergarten Zwei Raben

NINA WELTI

Kindergartenlehrperson 
Schulhaus Gross
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KURT STEFFENS

Musikschulleiter
kurt.steffens@bezirkeinsiedeln.ch
055 418 42 50 | 079 621 47 46

Terminvorschau
30.11.2026 
An-/Abmeldeschluss, 2. Semester

31.01.2027 	      
Anmeldeschluss kantonale Begabtenförderung  
talentszmusik.ch

16.04.2027	    
Instrumentenvorstellung

31.05.2027 
An-/Abmeldeschluss, neues Schuljahr

MUSIKSCHULE EINSIEDELN

Als wichtiges Element einer ganzheitlichen Bil-
dung legt er das Fundament für ein Mitwirken in 
Chören, Musikvereinen und Bands und vermittelt 
Grundkenntnisse, um unser reichhaltiges Kul-
turangebot noch intensiver und umfassender zu 
geniessen. Musizieren fördert jeden Bereich des 
Menschen und stärkt Eigenschaften wie Kreativi-
tät, Eigenverantwortung und Teamfähigkeit.

Der Musikunterricht bietet die einmalige Chance, sich aktiv 
mit Musik zu beschäftigen und nicht nur zu konsumieren.

Das Angebot der Musikschule Einsiedeln kann 
von Kindern und Jugendlichen bis zum Ab-
schluss der Erstausbildung oder längstens bis 
zum erfüllten 25. Altersjahr zu vergünstigten 
Tarifen besucht werden. Erwachsene wählen ein 
passendes Abo aus der flexiblen Auswahl.

Alle Informationen finden Sie unter:  
www.musikschule-einsiedeln.ch

MIRJAM WALTER

Administration Musikschule
mirjam.walter@bezirkeinsiedeln.ch
055 418 42 57
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XAVER RÜEGG

Kontrabass, E-Bass 
xaver.rueegg@sbeze.ch
079 274 67 15

BIGNA GULER
Schwyzerörgeli 
bigna.guler@sbeze.ch 
079 390 44 22

LETICIA MARTÍNEZ GOÁS 

Klavier
leticia.goas@sbeze.ch
077 223 39 05

DIEGO CHACÓN GÁMEZ

Gitarre 
diego.chacon@sbeze.ch
+49 152 075 617 19

KEVIN SCHMID

Trompete, Alphorn 
kevin.schmid@sbeze.ch
079 735 84 05

EMI TAKADA

Blockflöte/Querflöte 
emi.takada@sbeze.ch
078 690 69 47

NEUE MUSIKLEHRPERSONEN
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Maria Albacete 076 571 07 22 maria.albacete@sbeze.ch Klavier

Myrtha  
Albrecht-Indermaur

079 723 58 56 myrtha.albrecht@sbeze.ch
Violine,  

Streichergruppe

Stefano Bertoni 078 813 64 77 stefano.bertoni@sbeze.ch Klavier, Orgel

Carmen Bischof 079 208 38 27 carmen.bischof@sbeze.ch Panflöte

Anatole Buccella 077 405 57 85 anatole.buccella@sbeze.ch
Gitarre, E-Gitarre, Band 

Workshop

Diego Juan  
Chacon Gamez

+49 152 075 617 19 diego.chacon@sbeze.ch Gitarre

Bernard Corazolla 076 372 10 96 bernard.corazolla@sbeze.ch Viola 

Katalin Cziegler 076 721 71 02 katalin.cziegler@sbeze.ch Fagott, Blockflöte

Katharina Egli 079 219 69 76 katharina.egli@sbeze.ch Querflöte

Diane Frutschi 077 488 83 56 diane.frutschi@sbeze.ch Klavier

Walter Fuchs 079 449 47 11 walter.fuchs@sbeze.ch Schwyzerörgeli

Erwin Füchslin 079 336 09 76 erwin.fuechslin@sbeze.ch
Trompete, Kornett, 

Euphonium, Alphorn

Isabel Gehweiler 078 947 95 70 isabel.gehweiler@sbeze.ch Violoncello

Sabine Gertschen 079 747 14 10 sabine.gertschen@sbeze.ch Klarinette, Hackbrett

Susanne  
Grätzer-Petrig

079 274 83 33 susanne.graetzer@sbeze.ch Blockflöte

Bigna Guler 079 390 44 22 bigna.guler@sbeze.ch Schwyzerörgeli

Sandra Hamburger 078 831 94 33 sandra.hamburger@sbeze.ch Klavier

Miguel Hernandez 078 818 41 56 miguel.hernandez@sbeze.ch Violine

Alexandra Horat 077 434 63 36 alexandra.horat@sbeze.ch Harfe

Yoko Jinnai Brügger 078 638 62 38 yoko.jinnai@sbeze.ch Oboe

Urs Kälin 078 610 29 00 urs.kaelin@sbeze.ch Schlagzeug

Agatha  
Kälin-Schönbächler

079 781 72 63 agatha.kaelin@sbeze.ch Kinderjodelchörli

Elisabeth Köstler 078 301 30 08 elisabeth.koestler@sbeze.ch Violine

Josef Manser 079 420 18 89 josef.manser@sbeze.ch Dudelsack

Leticia Martínez Goás 077 223 39 05 leticia.goas@sbeze.ch Klavier

Laurent  
Othenin-Girard

078 741 06 65 laurent.girard@sbeze.ch
Klavier, Theorie BBF, 

VM-Workshop

MUSIKSCHULLEITER
Kurt Steffens, 055 418 42 50 | 079 621 47 46
kurt.steffens@bezirkeinsiedeln.ch

MUSIKSCHULE EINSIEDELN
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Pasquale Parisi 079 329 88 65 pasquale.parisi@sbeze.ch
Gitarre, E-Gitarre,  

Band Workshop

Roland Pfeiffer +49 170 470 43 10 roland.pfeiffer@sbeze.ch
Gitarre, E-Gitarre,  

Band Workshop

Raphaëlle Proust +33 616 43 29 49 raphaelle.proust@sbeze.ch Klavier

Michael Raeber-Köck 077 472 09 50 michael.koeck@sbeze.ch
Violine, Jugend

orchester

Sebastian  
Rauchenstein

077 408 43 75 sebastian.rauchenstein@sbeze.ch Waldhorn

Xaver Rüegg 079 274 67 15 xaver.rueegg@sbeze.ch Kontrabass, E-Bass

Yolanda Schibli  
Zimmermann

079 258 24 00 yolanda.schibli@sbeze.ch
Akkordeon, musikali-

sche Grundstufe

Edgar Schmid 079 755 36 28 edgar.schmid@sbeze.ch Posaune

Kevin Schmid 079 735 84 05 kevin.schmid@sbeze.ch Trompete, Alphorn

Moritz Schönbächler 079 551 91 40 moritz.schoenbaechler@sbeze.ch Tuba

Alexandre Silva 078 200 64 28 alexandre.silva@sbeze.ch
Mallets,  

Perkussionsensemble

Max Steiner 079 314 12 07 max.steiner@sbeze.ch Aspirantenspiel

Angela Studer 079 417 87 20 angela.studer@sbeze.ch
Gesang, Kinderchor, 

Jugendchor

Faustyna Szudra-Ng 077 946 47 55 faustyna.szudra-ng@sbeze.ch Saxophon

Emi Takada 078 690 69 47 emi.takada@sbeze.ch Blockflöte/Querflöte

Markus Truog 079 854 05 85 markus.truog@sbeze.ch Schwyzerörgeli

Julius Vogt 079 292 69 81 julius.vogt@sbeze.ch Schlagzeug

Mirjam  
Wagner-Meister

076 477 10 81 mirjam.wagner@sbeze.ch Klavier, Orgel

Mirjam Waser 079 363 99 12 mirjam.waser1@sbeze.ch Klavier

Michael Widmer 079 567 96 78 michael.widmer@sbeze.ch Klavier

MUSIKSCHULE EINSIEDELN
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Ziel unserer Arbeit ist, dass sich die Kinder und 
Jugendlichen möglichst sicher und wohl füh-
len, um gut lernen zu können.

Daher richtet sich die Unterstützung und Be-
ratung auch an Eltern und Lehrpersonen. Wir 
als Schulsozialarbeit arbeiten kooperativ und 
vernetzt. Wir fördern den Dialog zwischen 
allen Beteiligten (z.B. zwischen Schüler und 
Schülerinnen, Klassen, Lehrpersonen, Eltern). 
Bei Bedarf vermitteln wir auch an andere Fach-
personen oder Behörden weiter oder beziehen 
diese in den Beratungsprozess mit ein. 

Wir als Schulsozialarbeit begleiten Kinder und 
Jugendliche im Erwachsenwerden und unter-
stützten sie dabei, ihr Leben selbstbestimmt 
und zufriedenstellend zu gestalten. Dazu ge-
hört die Förderung von Kompetenzen, die zur 
Lösung von persönlichen und/oder sozialen 
Herausforderungen beitragen. Gemeinsam 
suchen wir nach Lösungen und stehen bei der 
Umsetzung begleitend zur Seite.

FACHSTELLE SCHULSOZIALARBEIT

Die Schulsozialarbeit ist ein niederschwelliges Beratungsan­
gebot für Schülerinnen und Schüler jeder Schulstufe, Eltern 
und Lehrpersonen.

Angebot für Schüler/-innen
Wir bieten Unterstützung bei sozialen oder per-
sönlichen Anliegen – im Einzel- oder Gruppen-
gespräch oder mit der ganzen Klasse.

Angebot für Eltern
Wir beraten und unterstützen bei Erziehungs-
fragen sowie bei Unsicherheiten und Schwie-
rigkeiten im privaten wie schulischen Kontext. 
Wir informieren und vermitteln bei Bedarf zu 
anderen Fachstellen.

Angebot für Lehrpersonen
Wir beraten und unterstützen bei Anliegen 
zur Schulhauskultur, Klassendynamik oder bei 
sozialen Fragestellungen. Auch in schwierigen 
Situationen sowie in der Prävention stehen wir 
beratend zur Seite.

Im Zentrum unserer Arbeit stehen die Kinder 
und Jugendlichen. Sie können sich mit ihren 
Anliegen und Fragen direkt und unkompliziert 
an uns wenden. Dies gilt ebenso für Eltern, 
Lehrpersonen und Schulleitungen. Unsere Ar-
beitsweise ist systemisch und lösungsorien-
tiert. 

Das Angebot ist freiwillig und kostenlos.
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Mit Fachwissen, einer lösungs- und ressourcen-
orientierten Haltung sowie allparteilicher Be-
ratung stehen wir als Ansprechpersonen gerne 
zur Verfügung. So leisten wir einen wichtigen 
Beitrag zum Wohlbefinden und zur positiven 
Entwicklung der Schulgemeinschaft.

Die zuständigen Schulsozialarbeiter/-innen für 
die einzelnen Kindergärten und Schulhäuser  
finden Sie in der untenstehenden Übersicht. 

Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme 
– über PUPIL-connect, per E-Mail oder telefo-
nisch – und auf eine vertrauensvolle Zusam-
menarbeit.

Die Schulsozialarbeit hat sich im Alltag der Schulen Einsie­
deln als wertvolle und unterstützende Ressource etabliert.

BIANKA KÖLBL

Leiterin Schulsozialarbeit
Schulhaus Nordstrasse PS
Schulhaus Brüel PS
058 513 05 24
bianka.koelbl@sbeze.ch
Montag, Dienstag, Donnerstag

CARMEN GANDER

Sekundarschulhäuser Furren
058 513 05 22
carmen.gander@sbeze.ch
Montag und Donnerstag

NICOLE DERMONT 
Schulhaus Alpthal KG & PS
Schulhaus Trachslau KG & PS
Schulhaus Egg KG & PS
Schulhaus Euthal KG & PS
Schulhaus Willerzell KG & PS
Schulhaus Bennau KG & PS
Altes Schulhaus KG & PS
Pavillon Nordstrasse KG
058 513 05 25
nicole.dermont@sbeze.ch
Montag bis Freitag

PHILIP ISLER

Schulhaus Brüel Sek I
Kindergarten Zwei Raben
Kindergarten In den Matten
Schulhaus Kornhausstrasse KG & PS
Schulhaus Gross KG & PS
058 513 05 23
philip.isler@sbeze.ch 
Montag, Dienstag, Mittwochvormittag, 
Donnerstagvormittag, Freitag 

v. o. l. n. u. r.: Bianka Kölbl, Philip Isler, Carmen Gander, Nicole Dermont
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tion. Auch diagnostizierte Teilleistungsschwä-
chen wie Lese- und Rechtschreibschwäche 
oder Dyskalkulie sowie Lernvoraussetzungen, 
die einen Nachteilsausgleich erfordern, kön-
nen einen zusätzlichen Förderbedarf auslösen. 
Kinder mit Entwicklungsverzögerungen oder 
Schwierigkeiten beim Aufbau grundlegender 
Kompetenzen profitieren ebenfalls von IF. Im 
Kindergarten wirken SHP zudem präventiv, in-
dem sie frühe Lernprozesse begleiten und beim 
Übergang in die Schule unterstützen.

WIE WIRD IF EINGELEITET?
Stellt eine Lehrperson individuellen Unterstüt-
zungsbedarf fest, kann nach Rücksprache mit 
den Eltern direkt mit der IF begonnen werden. 
Dauert die Unterstützung länger als ein halbes 
Jahr, wird ein sogenanntes Fachteam durchge-
führt. Dort besprechen Lehrpersonen und die 
Schulpsychologie gemeinsam, welche nächs-
ten Schritte sinnvoll sind und ob die Förderung 
weitergeführt werden soll. IF kann jederzeit an-
gepasst, unterbrochen oder beendet werden je 
nachdem, was das Kind braucht.

DIE ROLLE DER ELTERN 
Eltern werden frühzeitig einbezogen und lau-
fend über den Lernstand ihres Kindes infor-
miert. Sie nehmen an Standortgesprächen teil 
und bringen ihre Sicht in die Planung ein. Die 
Zusammenarbeit zwischen Schule und Eltern-
haus ist ein zentraler Bestandteil der Förde-
rung.

AUSWIRKUNGEN DER IF AUF DAS ZEUGNIS
Im Zeugnis erscheint kein Hinweis darauf, dass 
ein Kind IF-Lektionen erhalten hat. Der schuli-
sche Weg bleibt offen und unverändert.

WAS IST INTEGRATIVE FÖRDERUNG? 
Die Integrative Förderung (IF) umfasst Mass-
nahmen für Schülerinnen und Schüler mit 
individuellem Unterstützungsbedarf, damit 
Lernhindernisse reduziert und Lernchancen 
verbessert werden können. Schulische Heilpäd-
agoginnen und Heilpädagogen (SHP) begleiten 
diese Schülerinnen und Schüler im Kindergar-
ten, in der Primarschule und auf der Sekundar-
stufe I. IF ist dabei kein Nachhilfeunterricht, 
sondern eine gezielte pädagogische Unterstüt-
zung, die sich am individuellen Lernstand und 
den Fähigkeiten der Schülerinnen und Schüler 
orientiert. Die Förderung wird gemeinsam ge-
plant, verfolgt klare Ziele und wird regelmässig 
reflektiert.

WIE ARBEITEN SHP? 
SHP und Klassenlehrpersonen arbeiten eng zu-
sammen, um die bestmögliche Förderung zu 
ermöglichen. Die Unterstützung findet je nach 
Bedarf im Klassenzimmer, in Kleingruppen oder 
in kurzen Einzelsequenzen statt. Die Förderung 
erfolgt dabei möglichst unterrichtsnah und 
orientiert sich an den Zielen der Klasse damit 
das Kind weiterhin Teil der Lerngemeinschaft 
bleibt. SHP stehen zudem in regelmässigem 
Austausch mit der Schulpsychologin bzw. dem 
Schulpsychologen, insbesondere wenn es da-
rum geht, den individuellen Unterstützungsbe-
darf eines Kindes sorgfältig einzuschätzen und 
weitere Schritte gemeinsam zu planen.

WANN ERHÄLT EIN KIND IF? 
Ein Kind erhält IF, wenn es trotz grosser Bemü-
hungen Unterstützung benötigt, zum Beispiel 
bei Lernschwierigkeiten in Sprache und Mathe-
matik, im Arbeitstempo, der Merkfähigkeit, in 
der Aufmerksamkeit oder der Arbeitsorganisa-

INTEGRATIVE FÖRDERUNG

Heilpädagoginnen und Heilpädagogen bieten Schülerinnen 
und Schülern mit besonderem Bildungsbedarf auf allen 
Regelklassenstufen Hilfestellungen an.
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Kinder lernen unterschiedlich schnell und brin-
gen verschiedene Voraussetzungen mit. Manche 
benötigen zeitweise zusätzliche Unterstützung 
– sei es beim Lernen, im Verhalten oder beim 
Erwerb der deutschen Sprache. Hier setzt das 
Projekt an. 

In der ersten Projektphase gibt es nicht nur ein 
einziges Modell, sondern es werden im kom-
menden Schuljahr verschiedene Umsetzungs-
möglichkeiten erprobt. Je nach Schulstandort 
kann die Förderung unterschiedlich organisiert 
sein: So wird die Unterstützung am Standort 
Kornhausstrasse in einer separaten Förderklasse 
stattfinden, an den Standorten Altes Schulhaus 
und Nordstrasse findet die Förderung direkt in 
die Regelklasse integriert statt. 

Ein zentraler Bestandteil des Projekts ist die In-
tegration von Kindern aus den bisherigen Klein-
klassen zurück in die Regelklassen. Diese Kinder 
werden dabei durch Fachpersonen gezielt beglei-
tet und unterstützt.  

Weiter kommen an den Schulstandorten Korn-
haus- und Nordstrasse zwei Fachpersonen der 
Sozialpädagogik zum Einsatz. Diese Person un-
terstützt das Lehrpersonenteam besonders in 
der Begleitung von Schülerinnen und Schülern 

mit herausforderndem Verhalten im Schulalltag. 
Auch hier freuen wir uns auf diese neue Zusam-
menarbeit und Unterstützung. 

Unabhängig von der konkreten Form gilt: Die För-
derung ist individuell angepasst und in der Regel 
zeitlich begrenzt. Oberstes Ziel ist immer, dass 
die Kinder möglichst gut in ihrer Entwicklung 
unterstützt werden und erfolgreich im Klassen-
verband lernen können. 

Im kommenden Schuljahr sammeln wir Erfah-
rungen mit den verschiedenen Modellen und 
überprüfen regelmässig, was sich bewährt. So 
können die Schulen Einsiedeln das Angebot lau-
fend weiterentwickeln und an die Bedürfnisse 
der Kinder anpassen.  

Eine enge Zusammenarbeit mit Ihnen als Eltern 
ist uns dabei sehr wichtig. Bei Fragen oder Un-
sicherheiten dürfen Sie sich jederzeit an die zu-
ständige Schulleitung wenden. 

PROJEKT «FÖRDERKLASSE» STARTET 

An den Schulen Einsiedeln wird zurzeit das Projekt «Förder­
klasse» entwickelt und schrittweise eingeführt. Ziel dieses 
Projekts ist es, Schülerinnen und Schüler noch gezielter zu 
unterstützen und gleichzeitig für alle Kinder ein gutes Lern­
umfeld zu schaffen. 

Wir heissen in unserem Team willkommen:

JULIE STÖRI, Schulsozialpädagogin
Schulhaus Nordstrasse
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AN WEN RICHTET SICH  
DIE PSYCHOMOTORIK-THERAPIE? 
Eine Psychomotorik-Therapie kann zum Beispiel 
bei folgenden Themen Unterstützung bieten: 

• �Verzögerte Bewegungsentwicklung

• Auffälligkeiten im Gleichgewicht oder in
der Bewegungskoordination 

• Orientierungsschwierigkeiten am eigenen
Körper, im Raum oder auf dem Blatt

• Schwierigkeiten beim Basteln und 
anderen feinmotorischen Tätigkeiten 

• Verkrampfte Stifthaltung – Mühe beim  
Zeichnen und Schreiben 

• Kurze Aufmerksamkeits- und  
Konzentrationsdauer 

• Geringes Selbstvertrauen, ängstliches,  
gehemmtes oder kleinkindliches Verhalten

• Niedere Frustrationstoleranz  

• Mühe im Umgang mit anderen Kindern 
oder Erwachsenen 

• Unruhe, Aggressivität, Mühe mit Einhalten
von Regeln

WAS IST PSYCHOMOTORIK-THERAPIE?
Die Psychomotorik-Therapie stützt sich auf 
die vorhandenen Fähigkeiten des Kindes und 
begleitet es mithilfe von Spiel und Bewegung. 
So lernt es, mit seinen Schwierigkeiten besser 
umzugehen, Selbstvertrauen zu gewinnen und 
sich altersentsprechend weiterzuentwickeln. 

FOLGENDE BEREICHE SIND ZENTRAL:
BEWEGEN – Das Kind verbessert grob-, fein- 
und graphomotorische Bewegungsabläufe auf 
variantenreiche Weise. Es übt dabei spielerisch 
Reaktion, Gleichgewicht, Ausdauer, Koordina-
tion, aber auch den Umgang mit kleinem Ma-
terial oder mit dem Stift. So erweitern sich die 
Bewegungs- und Handlungsmöglichkeiten des 
Kindes. Dies wirkt sich positiv auf seine Selbst-
sicherheit aus. 

WAHRNEHMEN – Das Kind vertieft die be-
wusste sinnliche Wahrnehmung des eigenen 
Körpers und der Umgebung. Dadurch verbes-
sert sich seine Orientierungs- und Konzentra-
tionsfähigkeit. 

FÜHLEN  – In der Bewegung und im Spiel kom-
men Gefühle und Fantasien zum Ausdruck. Das 
Kind lernt Freude und Frustration zu erkennen 
und damit umzugehen. 

PSYCHOMOTORIK-THERAPIESTELLE EINSIEDELN

Manche Kinder zeigen Auffälligkeiten in der Bewegung, 
Wahrnehmung oder im emotionalen und sozialen Verhalten 
– eine Psychomotorik-Therapie kann Unterstützung bieten. 
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PSYCHOMOTORIK-THERAPIESTELLE  
EINSIEDELN

Barbara Grünwald | 058 513 07 39
Judith Mächler | 058 513 07 40
Schulhaus Nordstrasse 
psychomotoriktherapie@sbeze.ch

Verantwortliche Schulleitung

Nicholas Birchler
058 513 05 17 | 079 889 39 31
nicholas.birchler@sbeze.ch

BEGEGNUNG – Sich gemeinsam bewegen und 
miteinander spielen schafft Beziehung. Das Kind 
lernt die eigenen Grenzen und die Grenzen an-
derer kennen. Verhaltensweisen und Konflikte 
werden bewusst gemacht. Positive Kommunika-
tionsmöglichkeiten werden entwickelt. 

WIE KANN DAS KIND ANGEMELDET WERDEN? 
Für eine psychomotorische Abklärung braucht es 
das Einverständnis der Erziehungsberechtigten. In 
der Regel erfolgt eine Anmeldung im Austausch 
von Eltern und Lehrperson, welche das Kind ge-
meinsam für eine Abklärung anmelden. 
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DARUM BRAUCHEN LUCA, GIAN, LEON, 
EMMA, LISA, MAJA, PETER UND AMELIE 
LOGOPÄDIE.  
 
Der 3-jährige Luca spricht noch nicht. Er 
teilt sich mit Gestik und Geräuschen mit. 
«Brrrrrrrum!» – «Aha, du bisch mitem Auto zu 
mir cho!» 

Gian hat zuhause und im Kindergarten schon 
viel erlebt und weiss vieles. Die Wörter für all-
tägliche Dinge wie Früchte, Tiere oder Spielsa-
chen kommen ihm oft nicht in den Sinn. «Das 
weiss ich würklich nöd, wie das heisst. Aber 
ich hans gern.» – «Es Mandarinli isch das.» 

 
Für den 3. Klässler Leon ist Schreiben ein Kampf. 
Er vergisst so viele Buchstaben, dass man die 
einzelnen Wörter nicht mehr lesen kann. «Bot 
fren also ghen um flus unt Baen as Botchen. 
Sfren inen flus inuner.»

 
Die 4-jährige Emma gibt sich Mühe, alles gut 
zu machen. Im Kindergarten bleibt sie erstaunt 
sitzen, wenn alle Kinder losrennen und freu-
dig ihren Znüni holen. Emma versteht Sprache 
nicht, obwohl sie gut hört. 

 
«Gli gli Mami chum!», sagt Lisa. Mit viereinhalb 
Jahren sprechen die meisten anderen Kinder 
aus ihrem Kindergarten in langen, korrekten 
Sätzen. 

 
Maja hat viel zu sagen. Manchmal gelingt ihr 
das ganz gut und in manchen Situationen 

bleiben die Wörter stecken. «D-d-d-d-darf 
ich nnnnnnoch d-d-draussen spielen?» Maja 
schämt sich sehr dafür. Sie zieht sich zurück 
und die Eltern sind besorgt. 
 
Für Amelie ist das Lesen von Wörtern schwierig. 
Ihre Mitschüler in der 2. Klasse lesen schon kurze 
Texte. «Aaa – mmm – p – el. Ampel! Naaa – g – 
el. Nagel! B – e… Be… Bes… Bes – een. Besen.» 

 
WIE KANN DAS KIND ANGEMELDET WERDEN?

Bei Unsicherheiten oder Fragen zu sprachlichen 
Auffälligkeiten können Sie sich gerne telefo-
nisch an die Abteilung Logopädie wenden. Der 
Dienst ist eine Anlaufstelle für Eltern, Lehrper-
sonen und andere Fachpersonen. Die Anmel-
dung läuft immer über die Eltern.

Für eine logopädische Abklärung braucht es das 
Einverständnis der Erziehungsberechtigten. 
 
Weitere Informationen unter:  
www.sz.ch/logopaedie 

KANTON SCHWYZ, AMT FÜR VOLKSSCHULEN 
UND SPORT, ABTEILUNG LOGOPÄDIE (ALO)

Dienststelle Einsiedeln 
Nordstrasse 17, 8840 Einsiedeln  
041 819 84 77 

NIEVES RAPOLD	

041 819 84 77
nieves.rapold@sz.ch 
Montag bis Freitag

ABTEILUNG LOGOPÄDIE, EINSIEDELN

Die Logopädie befasst sich mit der Entwicklung und den 
Störungen der gesprochenen und geschriebenen Sprache. 
Wir sind Anlaufstelle für Eltern sowie Lehrpersonen.

CORINA GUT	

041 819 84 70
corina.gut@sz.ch 
Montag bis Freitag

SONJA RICKENBACHER	

041 819 84 67
sonja.rickenbacher@sz.ch 
Dienstag und Freitag 
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CORINA GUT	

041 819 84 70
corina.gut@sz.ch 
Montag bis Freitag

ALLGEMEINES
Die Abteilung Schulpsychologie ist eine kanto-
nale Fachstelle für Fragen im Kontext der Schule. 
Die Psychologinnen und Psychologen der ASP 
behandeln Ihre Fragen und Angaben vertraulich.

 

WER KANN AN UNS GELANGEN?
Eltern, Kinder und Jugendliche, Lehrpersonen, 
Schulleitungen, Behörden, Institutionen, Fach-
personen.

Eltern können sich für Auskünfte oder einen 
Gesprächstermin direkt telefonisch bei uns 
melden. Für die Anmeldung eines Kindes durch 
die Schule oder eine Fachstelle braucht es die 
schriftliche Einwilligung der Eltern.

WAS BIETEN WIR AN? 
• Beratung, Abklärung, Diagnostik  
• Begleitung und Koordination bei:

– Einschulungsfragen 
– Fragen zur Schullaufbahn  
– Lern- und Leistungsschwierigkeiten 
– Verhaltensschwierigkeiten 
– Besonderen Begabungen 
– Sonderschulfragen

• Besprechung in Fachteams 
• Unterrichtsbeobachtungen 
• Vermittlung und Zusammenarbeit mit

weiteren Fachstellen
• Mitarbeit in Fachgruppen/Kommissionen 
• Öffentlichkeitsarbeit und Prävention

WER TRÄGT DIE KOSTEN?
Die Dienstleistungen der Abteilung Schulpsy-
chologie werden vom Kanton finanziert und 
sind für Eltern und Schulen kostenfrei.

Anmeldeformulare, Flyer und weitere Informa-
tionen finden Sie unter: 
www.sz.ch/schulpsychologie

ABTEILUNG SCHULPSYCHOLOGIE

Wir sind Ansprechpartner bei Fragen zur Entwicklung 
und Förderung von Schülerinnen und Schülern vom 
Kindergarten bis zum Abschluss der obligatorischen 
Schulzeit.  

KANTON SCHWYZ, 
AMT FÜR VOLKSSCHULEN UND SPORT, 
ABTEILUNG SCHULPSYCHOLOGIE
Beratungsdienst Pfäffikon | Römerrain 9
8808 Pfäffikon | 041 819 84 30 

GIAN-ANDREA EGELER
M.Sc. Psychologe

gian-andrea.egeler@sz.ch 
Dienstag bis Donnerstag

Kindergarten 2 Raben 
Kindergarten Matten 
Schulhaus Alpthal KG & PS 
Schulhaus Bennau KG & PS 
Schulhaus Trachslau KG & PS 
Schulhaus Nordstrasse PS 
Schulhaus Brüel SEK 
Schulhaus Furren 1 SEK 

 VIKTORIA PASICHNYK
M.Sc. Psychologin

viktoria.pasichnyk@sz.ch 
Dienstag bis Freitagmittag

Altes Schulhaus KG & PS 
Schulhaus Egg KG & PS 
Schulhaus Euthal KG & PS 
Schulhaus Gross KG & PS 
Schulhaus Willerzell KG & PS 
Schulhaus Kornhausstrasse KG & PS 
Schulhaus Furren 2 SEK 
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Mit rund 22'000 Medien bietet die Bibliothek 
für jedes Alter und jeden Geschmack das pas-
sende Angebot. Neu im Angebot steht ein gros-
ses Sortiment an Gesellschaftsspielen für Sie 
bereit (kostenpflichtig). 

Das Medienangebot der öffentlichen Bibliothek 
Einsiedlerhof Paracelsuspark 3 und den Vier-
teln ist im Online-Katalog ersichtlich.

Besuchen Sie das Angebot auf:   
www.einsiedeln.ch/schulen/bibliothek    

Online-Buchkatalog

ANTOLIN LESEN MIT PUNKTEN
Optimale Leseförderung in der Grundschule 
und in der Sekundarstufe.

LESEZEIT
Das kostenfreie Angebot der Lesezeit unter-
stützt Kinder ab der 2. Klasse und Jugendli-
che bis zur Oberstufe dabei, die Sprach- und 
Lesekompetenz zu stärken. Nicht die Leistung 
steht im Mittelpunkt, sondern Vertrauen, 
Freude und kleine Fortschritte. 

Für mehr Auskunft, sprechen Sie uns an.

An Sonn- und Feiertagen bleibt die Bibliothek Einsiedlerhof geschlossen.
Während den Schulferien gelten reduzierte Öffnungszeiten. 

ÖFFNUNGSZEITEN BIBLIOTHEK EINSIEDLERHOF
Montag Vormittag geschlossen 15.00 – 17.30 Uhr

Dienstag 09.00 – 11.30 Uhr 15.00 – 17.30 Uhr

Mittwoch 11.30 – 12.00 Uhr 15.30 – 18.00 Uhr

Donnerstag 09.00 – 11.30 Uhr 15.00 – 20.00 Uhr

Freitag Vormittag geschlossen 14.00 – 16.00 Uhr

Samstag 09.30 – 11.30 Uhr Nachmittag geschlossen

DIE ÖFFENTLICHE BIBLIOTHEK UND DIE SCHULBIBLIOTHEKEN 

Die Öffentliche Bibliothek Einsiedlerhof ist mehr als ein Ort 
voller Bücher. Sie ist ein Treffpunkt für Neugierige, Lesebe­
geisterte, Entdecker und Träumer.



SCHULEN EINSIEDELN  |  SCHULJAHR 2026/2027 25

ANGEBOT 
• Belletristik, Sachbücher, Comics, Bildbände, 

Bilderbücher, Hörbücher und Tonies
• NEU im Angebot: Gesellschaftsspiele

PREISE & ABONNEMENTE
			   Jahresgebühr

Schüler*innen und  
Lehrpersonen Bezirk Einsiedeln	 kostenlos

Vorschulkinder 
(bis Schuleintritt) 	 CHF 40.–

Jugendliche bis 20 Jahre / 
Studenten	 CHF 20.–

Erwachsene 	 CHF 50.–

Familien 	 CHF 70.–

Wer die Bibliothek erst kennenlernen  
möchte, kann das kostenlose Schnupperabo 
nutzen und einen Monat lang unverbindlich 
ausleihen. 

BENUTZERORDNUNG
Die maximale Ausleihdauer beträgt 4 Wochen. 
Eine zweimalige Verlängerung ist möglich, so-
fern für das Medium keine Reservation vorliegt. 
Es kann telefonisch, schriftlich oder online 
verlängert werden. Bücher und andere Medien 
können vorbestellt werden. Mit der Benutzer-
karte können 10 Medien ausgeliehen werden. 
Mit der Familienkarte können 10 Medien pro 
Familienmitglied ausgeliehen werden.

MAHNUNGEN
Nach Ablauf der Leihfrist wird kostenpflichtig 
gemahnt.

Familien, Erwachsene
1. Mahnung				   CHF 10.– 
2. Mahnung			   CHF 15.– 
3. Mahnung			   CHF  20.– 
 
Schüler Bezirk Einsiedeln

1. Mahnung			   CHF	 2.– 
2. Mahnung			   CHF	 4.– 
3. Mahnung			   CHF	 6.–
 
Nach erfolgloser 3. Mahnung werden die nicht 
retournierten Medien in Rechnung gestellt. 
Beschädigte oder verlorene Medien sind der 
Bibliothek zum Neuwert inkl. Zuschlag für die 
Aufbereitung zu vergüten.

Bei Zuwiderhandlung kann das Benutzerrecht 
entzogen werden. Wünsche und Anregungen 
nimmt das Bibliotheks-Team gerne entgegen.

BENUTZERORDNUNG DER ÖFFENTLICHEN BIBLIOTHEK

HEIDI ULRICH
Leiterin öffentliche Bibliothek
bibliothek@bezirkeinsiedeln.ch 
055 422 38 28 
Telefon während der 
Bibliotheksöffnungszeiten

Die Gebühren- und Benutzerordnung 
sowie weitere Informationen finden Sie 
auf: www.einsiedeln.ch.
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Seit der Einführung des neuen Kinderbetreu-
ungsgesetzes im Kanton Schwyz, bietet auch 
die Schule Einsiedeln einen Mittagstisch an. 
Das Angebot wird je nach Bedarf ausgebaut.

Der Mittagstisch bietet eine warme Mahlzeit 
und Betreuung über die Mittagszeit für Kinder-
gartenkinder und Schulkinder bis zur sechsten 
Klasse. Die Durchführung ist an eine Mindest-
teilnehmerzahl von 6 Kinder geknüpft. 

 
Sollte ein Kind in einem Viertel, regelmässig 
den Mittagstisch an einem Tag benötigen, wel-
cher am Standort noch nicht abgedeckt ist, darf 
das Kind selbstverständlich auch in Einsiedeln 
zum Mittagstisch kommen. Der Weg dorthin 
(Bus/Velo etc.) ist aber Sache der Eltern.

Für Fragen und Anmeldungen wenden Sie sich 
bitte an:

MITTAGSTISCH

Im Bezirk Einsiedeln steht seit 2025 in allen Vierteln ein 
Mittagstischangebot zur Verfügung. 

STANDORTE 

EINSIEDELN
Haus Flora, Benzigerstrasse 21  
(gleich beim Schulhaus Nordstrasse)
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag  
jeweils 11.30 – 13.30 Uhr

GROSS
Im Schulhaus Gross
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag  
jeweils 11.40 – 13.30 Uhr

EGG  
Im Schulhaus Egg 
Donnerstag, 11.20 – 13.20 Uhr

BENNAU  
Im Schulhaus Bennau 
Montag, 11.35 – 13.30 Uhr

EUTHAL/WILLERZELL 
Im Schulhaus Willerzell 
Montag, Dienstag und Freitag
jeweils 11.30 – 13.30 Uhr

TRACHSLAU   
Im Mehrzweckgebäude Alpthal besteht ein 
Mittagstisch, welcher von den Trachslauer 
Kindern genutzt werden darf. Der Transport 
wird durch den Schulbus wahrgenommen.

MIRJAM WALTER
Leiterin Mittagstisch 
Paracelsuspark 3, 8840 Einsiedeln
mirjam.walter@bezirkeinsiedeln.ch
mittagstisch@bezirkeinsiedeln.ch
055 418 42 57 
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CHINDERHUS EINSIEDELN  
Das Chinderhus Einsiedeln betreut Babys und 
Kleinkinder bis zum Kindergarteneintritt.

Mythenstrasse 28, 8840 Einsiedeln
055 412 17 18 | chinderhus@gutbetreut.ch
www.gutbetreut.ch/chinderhus 

CHINDERHORT EINSIEDELN
Der Chinderhort Einsiedeln betreut Kinder
garten- und Schulkinder ausserhalb der 
Schule. Im Chinderhort geniessen die Kinder 
schulergänzende Betreuung in Form von Mit-
tagstisch, Randzeiten- und Ferienbetreuung. 

Fuchsenstrasse 3, 8840 Einsiedeln 
055 536 35 64 | chinderhort@gutbetreut.ch
www.gutbetreut.ch/chinderhort

KITA SCHWYZERBRUGG  
Ein Ort zum Wohlfühlen, Entdecken und Wach-
sen. In unserer Kita betreuen wir Kinder von 
3 Monaten bis zur 6. Klasse mit Herz, Freude 
und Verantwortung – im familiären, ruhigen 
Quartier in Bennau.

Im Stauffacher 10, 8836 Bennau  
077 479 36 94 | info@kitaschwyzerbrugg.ch 
www.kitaschwyzerbrugg.ch 

VEREIN VERMITTLUNG FAMILIEN
ERGÄNZENDE BETREUUNG 
Suchen Sie für Ihr Kind einen Betreuungsplatz, 
der sich wie ein zweites Zuhause anfühlt? Unser 
Verein hilft dabei, die passende Tagesfamilie in 
Einsiedeln und Umgebung für Kinder vom Ba-
byalter bis zur 6. Klasse zu finden. In unseren 
qualifizierten Tagesfamilien geniesst Ihr Kind 
eine herzliche, familiäre Atmosphäre. In klei-
nen Gruppen von maximal fünf Kindern kann 
die Betreuungsperson individuell auf jedes Kind 

eingehen. Das gibt gerade Schulkindern nach ei-
nem strengen Schultag die nötige Geborgenheit, 
um abzuschalten und neue Kraft zu tanken. Das 
Angebot überzeugt auch durch grosse Flexibili-
tät. Ob ganztags, halbtags, nur an Randzeiten 
oder während der Schulferien – wir passen uns 
Ihrem Familienalltag an. Damit Sie den Kopf 
frei haben, übernimmt der Verein die gesamte 
administrative Abwicklung. Eine erfahrene Ver-
mittlerin begleitet zudem das Betreuungsver-
hältnis persönlich und steht Ihnen sowie den 
Tageseltern jederzeit beratend zur Seite. Eltern 
können bei uns Betreuungsgutscheine über Ki-
Bon Schwyz beantragen. Weitere Informationen 
bietet die Website des Vereins Vermittlung Fa-
milienergänzende Betreuung. 

Vermittlerin (Angela Schnüriger) 
055 511 25 50 | angela.schnueriger@vvfb.ch 
www.vvfb.ch

KOSTEN FÜR DIE ANGEBOTE   
Die Kosten richten sich nach jeweiligen Tarif-
listen.

BETREUUNGSANGEBOTE 

Im Bezirk Einsiedeln stehen verschiedene schulergänzende 
Betreuungsangebote zum Wohl von Kindern und deren  
Eltern zur Verfügung.

ANGEBOT CHINDERHUS
Ganzer Tag mit Mittagessen	 06.45 – 18.30 Uhr
Vormittag mit Mittagessen	 06.45 – 13.30 Uhr
Nachmittag mit Mittagessen	 13.00 – 18.30 Uhr

ANGEBOT CHINDERHORT 
Vormittag mit Frühstück	 06.45 – 11.30 Uhr
Mittagstisch mit Essen	 11.30 – 13.30 Uhr
Nachmittag mit Zvieri	 13.30 – 18.30 Uhr

ANGEBOT KITA SCHWYZERBRUGG
Kitabetreuung, Mittagstisch und 
Schulergänzende Betreuung
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SPIELGRUPPE ZWEI RABEN EINSIEDELN
Kultur- und Kongresszentrum zwei Raben
Hauptstrasse 20, 8840 Einsiedeln 
www.spielgruppe-zweiraben.jimdo.com

Irene Ott
079 562 50 32
irlae@bluewin.ch

 
SPIELGRUPPE «EGGERDÖRFLI» EGG

Spielgruppe für Egg und Willerzell

Annemarie Kälin 
Brandegg 1, 8847 Egg SZ 
079 661 47 53
annemariekaelin@gmx.ch
www.spielgruppe-egg.jimdo.com

VEREIN KLEINKINDERTREFF RÄBELNÄSCHTLI
Spielgruppe & flexible Kinderbetreuung 
MM-Center, 2. OG 
Eisenbahnstrasse 2, 8840 Einsiedeln

Monika Leitner 
078 745 96 73
mail@raebelnaeschtli.ch
www.raebelnaeschtli.ch

WALDSPIELGRUPPE WURZELKINDER
Spielen, draussen in der Natur
Alle Infos unter www.wurzelkinder.ch 
Marie Kälin: 078 629 66 79

BAUERNHOF-SPIELGRUPPE KALBERWEIDLI 
Barbara Betschart
Kalberweidli 3, 8840 Trachslau
055 422 03 55
spielgruppe@kalberweidli.ch
www.kalberweidli.ch 

SPIELGRUPPE BENNAUER ZWERGENBANDE
Vereinssaal Schulhaus Bennau
Burgerenstrasse 2, 8836 Bennau
Kristina Bürgi
079 394 84 21

SPIELGRUPPE GROSS
Lisbeth Jnglin 
Musikzimmer Schulhaus Gross 
078 859 54 50
lisbeth.jnglin@bluewin.ch

SPIELGRUPPEN
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ANWENDUNGSBEREICH
Dieses Reglement gilt für alle Schülerinnen 
und Schüler (nachfolgend Schüler genannt) 
der Schulen Einsiedeln vom Kindergarten (ab 
freiwilligem Kindergartenjahr) bis zur Sekun-
darstufe I.

ABSENZEN VON SCHÜLERN
Unvorhergesehene Absenzen werden der Klas-
senlehrperson vor Schulbeginn durch eine er-
ziehungsberechtigte Person via Pupil connect 
gemeldet. Bleibt diese Information aus, erkun-
digt sich die Lehrperson umgehend nach dem 
Verbleib des Schülers.Die Schüler werden in Ab-
sprache mit der Klassenlehrperson verpflichtet, 
den aus Absenzen verpassten Unterrichtsstoff 
innert nützlicher Frist nachzuarbeiten. Die Er-
ziehungsberechtigten sind dafür verantwort-
lich, dass ihre Kinder den versäumten Unter-
richtsstoff nachholen. 

DISPENSATIONSGESUCHE

Muss ein Kind aus wichtigen Gründen vom Un-
terricht fernbleiben, so stellen die Erziehungsbe-
rechtigten frühzeitig mit dem entsprechenden 
Formular ein Gesuch an folgende Instanzen: 

BIS ZU 2 TAGEN – Für Dispensationen vom Un- 

terricht von bis zu zwei Tagen gilt das Reglement 
zum Bezug von Jokertagen. Das entsprechende 
Formular muss den Lehrpersonen – mit Aus-
nahme von Notfällen – mindestens eine Woche 
im Voraus schriftlich eingereicht werden.

BIS ZU 2 WOCHEN – Für Dispensationen vom 
Unterricht bis zu zwei Wochen ist der Rektor 
zuständig. Gesuche müssen mindestens vier 
Wochen – mit Ausnahme von Notfällen – 
schriftlich eingereicht werden: Rektor Schulen 
Einsiedeln, Paracelsuspark 3, 8840 Einsiedeln.

AUSNAHME – Aufnahmeprüfungen, Schnupper-
tage und -wochen, Vorstellungsgespräche oder 
Einführungstage bis zu einer Woche sind direkt 
durch die Klassenlehrperson zu bewilligen. Die 
Bewilligung bis zu (kumulativ) 2 Wochen liegt 
bei der Schulleitung. 

LÄNGER ALS 2 WOCHEN – Für Dispensatio-
nen vom Unterricht für dringende persönliche 
oder familiäre Angelegenheiten von mehr als 
zwei Wochen ist der Schulrat zuständig. Gesu-
che müssen – mit Ausnahme von Notfällen – 
mindestens acht Wochen im Voraus schriftlich 
eingereicht werden: Schulrat Bezirk Einsiedeln, 
Paracelsuspark 3, 8840 Einsiedeln.

DAUER DER DISPENS ANTRAGSFORM ENTSCHEIDUNGS- 
KOMPETENZ

ABGABE GESUCH

bis zu 2 Tagen Formular  
Gesuch für Jokertage

Klassenlehrperson 
gemäss Reglement 
für den Bezug von 
Jokertagen 

1 Woche im Voraus

ab 5 Halbtagen bis  
2 Wochen

Formular 
Dispensationsgesuch

Rektor 4 Wochen im Voraus

ab 2 Wochen Formular  
Dispensationsgesuch

Schulrat 8 Wochen im Voraus

REGLEMENT ÜBER ABSENZEN UND DISPENSATIONEN 

Der Schulrat Einsiedeln erliess das nachfolgende Reglement* 
für Absenzen und Dispensationen vom Unterricht für Kinder­
gartenkinder sowie Schülerinnen und Schüler.

*Gestützt auf § 15 Abs. 4 und § 16 Abs. 1 des Reglements über die Rechte und Pflichten der Lehrpersonen 
und Schüler/-innen an der Volksschule vom 1. Februar 2006 (SRSZ 611.212)
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Dispensationsgesuche sind zu begründen unter 
Beilegung aller einschlägigen Dokumente (§ 15 
Abs. 1 des Reglements über die Rechte und 
Pflichten der Lehrpersonen und Schüler/-innen 
an der Volksschule vom 1. Februar 2006).

 
Dispensationsgesuche werden restriktiv be-
handelt. Dispensen können nur bei dringenden 
persönlichen oder familiären Angelegenheiten 
erteilt werden.

 
Dispensen zu reinen Ferien- und Reisezwecken 
werden grundsätzlich nicht bewilligt. Der offi-
zielle Ferienplan des Bezirks Einsiedeln ist für 
alle Schüler verbindlich. Familienferien sind 
mit den Schulferien zu koordinieren. 

 
Eine Dispens zu Ferien- und Reisezwecken 
ist nur dann möglich, wenn dieser dringende 
persönliche oder familiäre Angelegenheiten 
zugrunde liegen und zudem eine innige per-
sönliche Beziehung zwischen dem Schulkind 
und der betreffenden Person in dieser Ange-
legenheit besteht, die ein einmaliges Fern-
bleiben vom Schulunterricht rechtfertigt. 
Namentlich rein finanzielle, wetter- oder kli-
mabedingte Überlegungen, die Absicht, eine 
Reise in ein ganz bestimmtes Land durchzu-
führen, der blosse Wunsch, gemeinsame Fe-
rien zu verbringen, oder der Umstand, dass ein  
Elternteil beruflich bedingt nur zu einem ganz 
bestimmten Zeitpunkt Ferien beziehen kann, 
stellen keine hinreichenden Dispensations-
gründe dar. 

Dispensen für mehrmonatige Auslandaufent-
halte können nur dann durch den Schulrat ge-
prüft werden, wenn das Kind noch im Bezirk 
Einsiedeln Wohnsitz oder Aufenthalt im schul-
rechtlichen Sinn hat.

 
MÖGLICHE WEITERE HINREICHENDE  
DISPENSATIONSGRÜNDE SIND  
NAMENTLICH:

–  �Arztbesuche und Therapien, die nicht 
ausserhalb der Schulzeiten gelegt wer-
den können

–  �familiäre Gründe  
(Todesfall, Beerdigung, Hochzeit)

–  �aktive Teilnahme an kulturellen Anlässen 
oder sportlichen Wettkämpfen

Für Dispensen zur Talentförderung gilt das 
Konzept «Integrative Talentförderung in den 
Regelklassen» des Bezirks Einsiedeln.

 
 
MASSNAHMEN BEI VERLETZUNG DER 
PFLICHTEN

Die Erziehungsberechtigten tragen die Verant-
wortung für den regelmässigen Unterrichtsbe-
such und die Einhaltung der schulischen Pflich-
ten ihres Kindes.

Absichtliches, nicht bewilligtes Fernbleiben 
vom Unterricht gilt als unentschuldigte Ab-
senz. Es erfolgt ein Eintrag ins Zeugnis.

Wer einen Schüler vorsätzlich ohne Bewil-
ligung vom Schulunterricht fernhält, kann 
vom Schulträger verwarnt oder mit einer 
Ordnungsbusse zwischen CHF 200.– bis  
CHF 5000.– gebüsst werden (§ 47a des Volks-
schulgesetzes vom 19. Oktober 2005).

SRB Nr. 2 vom 14.02.2018 / SRB Nr. 42 vom 
23.10.2018 / SRB Nr. 37 vom 02.12.2024

Weitere Informationen  
und Formulare finden Sie  
auf unserer Website.
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EINSATZ VON «JOKERTAGEN»
Pro Schuljahr können zwei «Jokertage» bezogen 
werden. Jeder bezogene «Jokertag» gilt als gan-
zer Tag, auch wenn an jenem Tag der Unterricht 
nur während eines Halbtages stattfindet. Eine 
Übertragung auf ein nachfolgendes Schuljahr 
ist nicht gestattet. 
 
Der Bezug von «Jokertagen» ist auch vor und 
nach offiziellen Schulferien (vorbehältlich nach-
stehender Ausnahmeregelung) möglich.

AN FOLGENDEN ANLÄSSEN IST DER BEZUG 
VON «JOKERTAGEN» UNTERSAGT:
Besuchstage, Klassenlager, Projekttage und Pro-
jektwochen, Schulreisen, Exkursionen, Sport- 
tage, letzter und erster Schultag des Schuljahrs.

BEZUG VON «JOKERTAGEN»
Die Eltern informieren die Klassenlehrperson 
spätestens eine Woche im Voraus via Pupil 
connect. Verspätete Anträge werden nicht an-
genommen. 
 

Rechtzeitig eingereichte «Jokertage» werden als 
entschuldigte Absenzen im Zeugnis eingetragen. 

FÜR FOLGENDE ABSENZEN SIND ZWINGEND 
ZUERST DIE «JOKERTAGE» EINZUSETZEN:  
• Familienfeste oder familiäre Angelegenheiten 
• religiöse Feste 
• Ferienverlängerungen
• Begabungsförderung  
  (Musik, Sport, Kultur, etc.) 

Es ist Sache des Schülers/der Schülerin, alle be-
troffenen Lehrpersonen über die Abwesenheit 
zu informieren und den verpassten Stoff selb-
ständig aufzuarbeiten. Dazu informiert er/sie 
sich selbständig bei Klassenkolleginnen oder 
-kollegen über allfällige Hausaufgaben und 
über den nachzuarbeitenden Stoff. 

Der Bezug eines freien Schultages entbindet 
nicht vom Vor- oder Nachholen einer Prüfung. 

REGLEMENT FÜR «JOKERTAGE» 

Die «Jokertage» geben den Erziehungsberechtigten die Mög­
lichkeit, voraussehbare Absenzen bei speziellen persönlichen 
und familiären Ereignissen unkompliziert zu organisieren.

Weitere Informationen  
und Formulare finden Sie  
auf unserer Website.
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Schuljahresbeginn 2026/2027	 Mo.	 10. August 2026
1. Semester 2026/2027	 Mo.	 10. August 2026	 –	 Fr.	 29. Januar 2027
2. Semester 2026/2027	 Mo.	 01. Februar 2027	 –	 Fr.	 09. Juli 2027
Schuljahresschluss 2026/2027	 Fr. 	 09. Juli 2027

SCHULFERIEN 2026/2027

Herbstferien 2026	 Mo.	 28. September 2026	 –	 So.	 18. Oktober 2026
Weihnachtsferien 2026	 Mi.	 23. Dezember 2026 	 –	 Mi.	 06. Januar 2027
Sportferien 2027	 Mo.	 01. März 2027	 –	 So.	 07. März 2027
Frühlingsferien 2027	 Mo.	 03. Mai 2027	 –	 So.	 16. Mai 2027
Sommerferien 2027	 Mo.	 12. Juli 2027	 –	 So.	 15. August 2027

ZUSÄTZLICHE SCHULFREIE TAGE IM SCHULJAHR 2026/2027
Kilbimontag	 Montag	 31. August 2026
Kilbidienstag	 Dienstag	 01. September 2026
Engelweihe	 Montag	 14. September 2026
Schulentwicklungstag	 Mittwoch	 18. November 2026
Maria Empfängnis	 Dienstag	 08. Dezember 2026
St. Meinradstag	 Donnerstag	 21. Januar 2027
Schmutziger Donnerstag	 Donnerstag	 04. Februar 2027
Freitag nach Schmutziger Do.	 Freitag	 05. Februar 2027
Güdelmontag	 Montag	 08. Februar 2027
Güdeldienstag	 Dienstag	 09. Februar 2027
Josefstag	 Freitag	 19. März 2027
Karfreitag	 Freitag	 26. März 2027
Ostermontag	 Montag	 29. März 2027
Pfingstmontag	 Montag	 17. Mai 2027
Schulentwicklungstag	 Mittwoch	 26. Mai 2027
Fronleichnam	 Donnerstag 	 27. Mai 2027

SCHUL- UND FERIENPLAN
SCHULJAHR 2026/2027
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Schuljahresbeginn 2027/2028	 Mo.	 16. August 2027
1. Semester 2027/2028	 Mo.	 16. August 2027	 –	 Fr.	 28. Januar 2028
2. Semester 2027/2028	 Mo.	 31. Januar 2028	 –	 Fr.	 07. Juli 2028
Schuljahresschluss 2027/2028	 Fr. 	 07. Juli 2028

SCHULFERIEN 2027/2028
Herbstferien 2027	 Mo.	 04. Oktober 2027	 –	 So.	 17. Oktober 2027
Weihnachtsferien 2027	 Mi.	 22. Dezember 2027	 –	 So.	 09. Januar 2028
Sportferien 2028	 Mo.	 28. Februar 2028	 –	 So.	 05. März 2028
Frühlingsferien 2028	 Mo.	 01. Mai 2028	 –	 So.	 14. Mai 2028
Sommerferien 2028	 Mo.	 10. Juli 2028	 –	 So.	 13. August 2028

ZUSÄTZLICHE SCHULFREIE TAGE IM SCHULJAHR 2027/2028
Kilbimontag	 Montag	 30. August 2027
Kilbidienstag	 Dienstag	 31. August 2027
Engelweihe	 Dienstag	 14. September 2027
Viehausstellung	 Dienstag	 28. September 2027
Schulentwicklungstag	 Dienstag	 28. September 2027 (prov.)
Allerheiligen	 Montag	 01. November 2027
Maria Empfängnis	 Mittwoch	 08. Dezember 2027
St. Meinradstag	 Freitag	 21. Januar 2028
Schmutziger Donnerstag	 Donnerstag	 24. Februar 2028
Karfreitag	 Freitag	 14. April 2028
Ostermontag	 Montag	 17. April 2028
Schulentwicklungstag	 Mittwoch	 24. Mai 2028 (prov.)
Christi Himmelfahrt	 Donnerstag	 25. Mai 2028
Pfingstmontag	 Montag	 05. Juni 2028
Fronleichnam	 Donnerstag 	 15. Juni 2028

SCHUL- UND FERIENPLAN
SCHULJAHR 2027/2028
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LEISTUNGEN SCHÜLERUNFALLVERSICHERUNG
Seit dem 1. Oktober 2007 hat der Bezirk Ein-
siedeln eine Schülerunfallversicherung bei der 
Zürich Versicherung. Aufgrund der gesetzlichen 
Grundlagen sind darin keine Behandlungs- 
kosten versichert. Hingegen sind bei Schüler-
unfällen folgende Leistungen versichert: 
• Im Invaliditätsfall: Fr. 200 000.–  

Progression 225% bei Vollinvalidität 
• Im Todesfall: Fr. 50 000.–. 

VERSICHERT SIND DIE IN DER POLICE 
AUFGEFÜHRTEN SCHÜLER 
• �während den Unterrichtsstunden inner-

halb und ausserhalb des Schulareals

• während den Pausen zwischen den 
Unterrichtsstunden; Schüler, die in der 
Schule verpflegt werden, sind auch 
während der Mittagspause innerhalb des 
Schulareals oder des von der Schule 
zugewiesenen Lokals versichert

• als Schülerlotsen im Auftrag der Schule
unmittelbar vor und nach den Unter-
richtsstunden

• während Schulreisen, Exkursionen, 
Ferien- und Skilagern, die unter Führung 
von Lehrpersonen durchgeführt werden

• während der Absolvierung von Pratika
und Schnupperlehren, sofern sie im 
Lehrplan vorgesehen sind und nicht in 
die Schulferien fallen

• bei der Teilnahme an Sportfachkursen 
und Leistungsprüfungen, die von der 
Schule im Rahmen von «Jugend und 
Sport J + S» durchgeführt werden

• bei der Teilnahme an Umzügen und
Aufführungen (einschliesslich Proben) im 
Rahmen von Veranstaltungen, an denen 
die Schule offiziell beteiligt ist

• bei der Durchführung von Aktionen wie
z.B. Sammlungen, Verkäufe, Arbeits-
einsätze, die von der Schulbehörde oder 
der Lehrerschaft organisiert werden

• während des Aufenthaltes in einem
von der Schule organisierten und ge-
leiteten Schülerhort in der schulfreien 
Zeit ausserhalb der Schulferien

• auf dem direkten Weg zu und von der
Schule und den vorerwähnten ande-
ren Tätigkeiten und Veranstaltungen

VERSICHERUNGSPRÄMIEN
Die Prämien für die Schülerunfallversicherung  
(Invalidität/Todesfall) werden vollumfänglich 
vom Schulträger übernommen.

UNFALLANZEIGE
Es ist wichtig, dass bei einem Schülerunfall 
die Daten festgehalten werden. Deshalb ist die 
Klassen- oder Fachlehrperson bei einem Unfal-
lereignis einer Schülerin oder eines Schülers 
verantwortlich, das Formular «Unfallanzeige» 
auszufüllen und der Schulverwaltung zu über-
geben. Die Formulare können auf der Schulver-
waltung bezogen werden. 

RÜCKERSTATTUNG
Pro Schülerunfall werden maximal Fr. 350.– pro 
Kalenderjahr an Selbstbehalten vom Bezirk 
übernommen. 

Nach erfolgter Abrechnung können die Eltern 
den Krankenkassen-Selbstbehalt (10% der 
Heilungskosten) jedoch keine Franchise beim 
Schulträger zurückverlangen. Die Eltern über
geben deshalb die bezahlte Krankenkassen- 
Abrechnung der Schulverwaltung mit Angabe der 
Bankverbindung. Der Abrechnungsbetrag wird 
den Eltern durch die Bezirkskasse zurückerstattet. 

SCHÜLER-UNFALLVERSICHERUNG

Die Eltern sind für die Versicherung ihrer Kinder gegen 
Krankheit und Unfall sowie für die Heilungskosten bei 
Unfallfolgen verantwortlich*.
*Gestützt auf die Volksschulverordnung des Kantons Schwyz und 
gemäss dem obligatorische Krankenversicherungsgesetz (KVG).
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DIENSTJUBILÄEN IM JAHR 2026

30 JAHRE

PETER GWERDER	
Lehrperson Primarstufe

DAVID KÄLIN
Lehrperson Primarstufe

MARKUS SCHÖNBÄCHLER
Lehrperson Primarstufe

JULIUS VOGT
Lehrperson Musikschule

 

25 JAHRE

IRMGARD REY
Kindergartenlehrperson

ANDREA REICHMUTH
Lehrperson Primarstufe

MARTINA REICHMUTH
Lehrperson Primarstufe

CHRISTIAN RAUTER
Schulleitung

EDGAR SCHMID
Lehrperson Musikschule

AGATHA KÄLIN-SCHÖNBÄCHLER
Lehrperson Musikschule

20 JAHRE
HELENE HASSELBECK

IF-Lehrperson
​​

JASMIN KÄLIN
Lehrperson Primarstufe

 

15 JAHRE
SANDRA BEELER		

DaZ Lehrperson 

SIBYLLE SUTER	
Kindergartenlehrperson

MANUELA DI LORENZO
DaZ Lehrperson

SONJA ZANETTI
IF-Lehrperson
​​

MARCO BIANCHI
Schulleitung

BERNARD CORAZOLLA
Lehrperson Musikschule

YOKO JINNAI
Lehrperson Musikschule

SCHULEN EINSIEDELN  |  SCHULJAHR 2026/2027
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10 JAHRE
ALEXANDRA BIRCHLER	

Lehrperson Primarstufe

LYDIA BÜRGLER
IF-Lehrperson
​​

MELANIE HUBER	
IF-Lehrperson 

PASCALE RUPP	
Lehrperson Primarstufe

SABINE CAMENZIND	
Schulleitung 

MARIA ALBACETE DE LA RUBIA
Lehrperson Musikschule

MIGUEL ANGEL HERNANDEZ OLAVE
Lehrperson Musikschule

STEFANO BERTONI
Lehrperson Musikschule

SABINE GERTSCHEN
Lehrperson Musikschule

MORITZ SCHÖNBÄCHLER
Lehrperson Musikschule

5 JAHRE
NADIN GYR

Kindergartenlehrperson

FRANZISKA MÜLLER
Kindergartenlehrperson
 

CÉLINE STEIM
Kindergartenlehrperson

BRIGITTE DÜRR
IF-Lehrperson
​​

CARINA GOMES
Lehrperson Primarstufe 

VALERIE LIMACHER
Lehrperson Primarstufe 

MARKUS SCHMUTZ	
Lehrperson Primarstufe  

NADINE WIENS 
Lehrperson Primarstufe

CHRISTIAN CAMENZIND
Lehrperson Primarstufe

ERWIN KRETZ	
Lehrperson Sek I  

RAHEL MEYER			 
Lehrperson Sek I

CARMEN BISCHOF			
Lehrperson Musikschule
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SCHULHAUS ALPTHAL, DORFSTRASSE 17, 8849 ALPTHAL
Schulhauswart, Fässler Adrian, Dorfstrasse 19, 8849 Alpthal� 078 707 41 95
Gemeindeverwaltung Alpthal, Dorfstrasse 19, 8849 Alpthal� 055 412 24 52

SCHULBEHÖRDE
Bettina Beeler, Gemeinderätin, Schulpräsidentin, Raffelnweg 35, 8840 Einsiedeln	  079 952 98 83 
Marcel Bachmann, Vizepräsident, Vize-Schulpräsident � 079 360 31 30
Franziska Dreiseidler, Behördenmitglied, Bärglistrasse 11, 8849 Alpthal� 078 659 27 27
Margrit Steiner, Behördenmitglied, Dorfstrasse 39, 8849 Alpthal 		    078 806 66 70
Philipp Schuler, Lehrpersonen-Vertretung, Dorfstrasse 17, 8849 Alpthal 	 055 412 64 24
Raffael Bosshard, Rektor Schulen, Einsiedeln/Alpthal, 
Paracelsuspark 3, 8840 Einsiedeln	 Büro 055 418 42 42
Sarah Baumann, Sekretärin, Dorfstrasse 19, 8849 Alpthal	 055 422 31 87

SCHULLEITUNG
Nicholas Birchler, nicholas.birchler@sbeze.ch� 079 889 39 31 | 058 513 05 02
Trachslauerstrasse 1b, 8840 Trachslau

PRIMARSCHULE ALPTHAL
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RELIGIONSLEHRER/-INNEN

Andacic Mihaela mihaela.andacic@pfarrei-einsiedeln.ch 078 725 12 09

Auf der Maur Marianne marianne.aufdermaur@pfarrei-einsiedeln.ch 077 456 79 89

Bolt Marianne marianne.bolt@pfarrei-einsiedeln.ch 055 424 53 25

Brunner P. Aaron p.aaron@pfarrei-einsiedeln.ch 055 424 53 23

Dettling Markus markus.dettling@pfarrei-einsiedeln.ch 055 424 53 14

Betschart Rita rita.betschart@pfarrei-einsiedeln.ch 078 754 33 45

Kälin Marianne marianne.kaelin@pfarrei-einsiedeln.ch 055 412 41 73

Meier Dino dino.meier@pfarrei-einsiedeln.ch 055 424 53 24 

Pécaut-Schwarb Edith edith.pecaut@pfarrei-einsiedeln.ch 079 523 95 37

Röllin Luzia luzia.roellin@pfarrei-einsiedeln.ch 055 424 53 26

Sakac Jasminka jasminka.sakac@pfarrei-einsiedeln.ch 079 478 65 50

Schellenberg Cora cora.schellenberg@pfarrei-einsiedeln.ch 079 546 28 51

Schöpfer Priska priska.schoepfer@pfarrei-einsiedeln.ch 079 376 49 13

Tonazzi Vera vera.tonazzi@pfarrei-einsiedeln.ch 076 498 15 16

RELIGION – EV. REFORMIERT
Sekretariat der ref. Kirchgemeinde, 055 422 03 56
sekretariat@ref-einsiedeln.ch, 

RELIGIONSLEHRER/-INNEN

Degiorgi Heidi h.degiorgi@bluewin.ch 076 594 71 59

Egeter Edwin assistent@ref-einsiedeln.ch

Jäger Urs pfarrer@ref-einsiedeln.ch 055 412 12 22

Jaeggi Réka reka.jaeggi@ref-einsiedeln.ch 079 301 13 35

Pfister Karin karin.pfister@ref-einsiedeln.ch 044 780 65 57

Dubs Kathrin kathrin.dubs@ref-einsiedeln.ch    079 258 04 17

Läderach Andrea andrea.laederach@ref-einsiedeln.ch  078 764 54 73

Hubele Barbara barbara.hubele@ref-einsiedeln.ch         079 324 95 40 

RELIGION – RÖM. KATHOLISCH
Franziska Keller: 079 864 44 54
franziska.keller@pfarrei-einsiedeln.ch
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REKTOR BOSSHARD RAFFAEL 
Paracelsuspark 3, 8840 Einsiedeln

055 418 42 42
raffael.bosshard@bezirkeinsiedeln.ch

STRATEGISCHE PRO-
JEKTENTWICKLUNG | 
KOMMUNIKATION

GOTTHOLD JULIA 
Paracelsuspark 3, 8840 Einsiedeln

055 418 42 49
julia.gotthold@bezirkeinsiedeln.ch

SCHULVERWALTUNG

LEITUNG HEGNER USCHI 
Paracelsuspark 3, 8840 Einsiedeln 

055 418 42 43
uschi.hegner@bezirkeinsiedeln.ch

HR-ADMINISTRATION 

SCHÜLERBELANGE

LEHRMITTEL- UND
SCHULMATERIAL- 
VERWALTUNG

HOLDENER SARAH 
Paracelsuspark 3, 8840 Einsiedeln

055 418 42 41 
sarah.holdener@bezirkeinsiedeln.ch

KÄLIN DORIS 
Paracelsuspark 3, 8840 Einsiedeln

055 418 42 46
doris.kaelin@bezirkeinsiedeln.ch

TSCHÜMPERLIN PATRICIA  
Paracelsuspark 3, 8840 Einsiedeln

055 418 42 44
patricia.tschuemperlin@
bezirkeinsiedeln.ch

TECHNISCHER- UND  
ICT SUPPORT

LEITUNG ICT

ICT SUPPORT

Paracelsuspark 3, 8840 Einsiedeln support@sbeze.ch

JUCKER SACHA 

KÄLIN JÜRG

055 418 42 48
sacha.jucker@sbeze.ch

055 418 42 54
juerg.kaelin@sbeze.ch

MUSIKSCHULLEITUNG STEFFENS KURT 
Paracelsuspark 3, 8840 Einsiedeln

055 418 42 50 | 079 621 47 46
kurt.steffens@bezirkeinsiedeln.ch

LEITUNG MITTAGSTISCH 
UND ADMINISTRATION  
MUSIKSCHULE

WALTER MIRJAM 
Paracelsuspark 3, 8840 Einsiedeln

055 418 42 57  
mirjam.walter@bezirkeinsiedeln.ch

ÜBERSICHT ANSPRECHPERSONEN
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SCHULSOZIALARBEIT KÖLBL BIANKA | Leitung SSA 
Nordstrasse PS, Brüel PS 
Montag, Dienstag, Donnerstag

058 513 05 24
bianka.koelbl@sbeze.ch

GANDER CARMEN 
Furren 1, Furren 2 
Montag und Donnerstag

058 513 05 22 
carmen.gander@sbeze.ch

ISLER PHILIP
Kornhausstrasse, Matten,
Zwei Raben, Brüel Sek I, Gross 
Montag, Dienstag, Freitag
Mittwoch- und Donnerstagvormittag

058 513 05 23
philip.isler@sbeze.ch

DERMONT NICOLE 
Altes Schulhaus, Pavillon Nord,  
Alpthal, Trachslau, Egg, Euthal,  
Willerzell und Bennau 
Montag bis Freitag

058 513 05 25
nicole.dermont@sbeze.ch

PSYCHOMOTORIK-  
THERAPIE 
BEZIRK EINSIEDELN

Schulhaus Nordstrasse, Zimmer Nr. 02 
Nordstrasse 20, 8840 Einsiedeln 

psychomotoriktherapie@sbeze.ch

GRÜNWALD BARBARA
Psychomotorik-Therapeutin 

058 513 07 39
barbara.gruenwald@sbeze.ch

MÄCHLER JUDITH
Psychomotorik-Therapeutin

058 513 07 40
judith.maechler@sbeze.ch

ERGOTHERAPIE ERGOTHERAPIE EINSIEDELN GMBH 
Werner-Kälin-Strasse 11
8840 Einsiedeln

055 412 84 88
ergotherapie-einsiedeln.ch

SCHULÄRZTE
PRIMAR DORF

DR. MED. RUPP STEPHAN
Gesundheitszentrum 
Spitalstrasse 30, 8840 Einsiedeln

055 412 17 77

PRIMAR VIERTEL DR. MED. BERNEGGER CAROLIN 
Medico Plus 
Spitalstrasse 26a, 8840 Einsiedeln

055 418 07 00

SEKUNDARSTUFE I DR. MED. VERGA FABRIZIO 
Bahnhofplatz 1, 8840 Einsiedeln

055 418 90 20
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SCHULZAHNMEDIZIN DR. MED. DENT. BURGI KATJA 
Hauptstrasse 81, 8840 Einsiedeln

055 412 27 13 
info@zahnarztpraxis-burgi.ch 
www.zahnarztpraxis-burgi.ch

SCHULZAHNPFLEGE  
INSTRUKTORINNEN

FÜCHSLIN DORIS 
OCHSNER NICOLE 
PEREIRA SARAH

doris_fuechslin@bluewin.ch
nicole-ochsner@gmx.ch
sarahfehmer@hotmail.com

SCHULGESUNDHEITS- 
DIENST

VOGT BEATRIX 
Postfach 2161, 6431 Schwyz

041 819 16 74

BILDUNGS- 
DEPARTEMENT (AVS)

AMT FÜR VOLKSSCHULEN UND 
SPORT 
Kollegiumstrasse 28,  
Postfach 2191, 6431 Schwyz

041 819 19 11

ABTEILUNG  
SCHULCONTROLLING

GROSS MARCEL 
Leiter Abteilung Schulcontrolling 

KÜNDIG ROGER | Schulinspektor 

Schulinspektorat für alle Schulstufen  
der Schulen Einsiedeln und der  
Schule Alpthal:

041 819 19 43
 

041 819 19 85
roger.kuendig@sz.ch

Kollegiumstrasse 28,  
Postfach 2191, 6431 Schwyz

ABTEILUNG  
SCHULPSYCHOLOGIE 
(ASP)

Beratungsdienst Pfäffikon 
Römerrain 9, 8808 Pfäffikon

041 819 84 30

EGELER GIAN-ANDREA 
M.Sc. Psychologe 
Dienstag – Donnerstag

gian-andrea.egeler@sz.ch

PASICHNYK VIKTORIA 
M.Sc. Psychologin 
Dienstag –  Freitagnachmittag

viktoria.pasichnyk@sz.ch
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ABTEILUNG LOGOPÄDIE 
(ALO)

KANTON SCHWYZ
Amt für Volksschulen und Sport
Dienst Einsiedeln,  
Nordstrasse 17, 8840 Einsiedeln

 041 819 84 77

GUT CORINA
Logopädin

041 819 84 70
corina.gut@sz.ch
Montag – Freitag

RAPOLD NIEVES
Logopädin

041 819 84 77
nieves.rapold@sz.ch
Montag – Freitag

RICKENBACHER SONJA
Logopädin

041 819 84 67
sonja.rickenbacher@sz.ch
Dienstag und Freitag

TRIAPLUS AG KINDER- UND JUGENDPSYCHIATRIE 
SCHWYZ
Bahnhofstrasse 1, 6410 Goldau
Poststrasse 1, 8853 Lachen

041 747 68 50
041 747 69 50

BERUFS- UND STUDIEN- 
BERATUNG REGIONAL-
STELLE EINSIEDELN

Kobiboden 57
8840 Einsiedeln

BÜELER FLURIN 
Berufs-/Laufbahnberater
LÄUBLI KATHARINA 
Berufs-/Laufbahnberaterin

041 819 51 40

flurin.bueeler@sz.ch

katharina.laeubli@sz.ch
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SCHULEINHEIT 1 Schulleiter: Bianchi Marco 079 288 80 80 | 058 513 05 15

KORNHAUSSTRASSE Hauswart: Bisig Roland 078 684 01 84
SCHULEINHEIT 2 Schulleiterin: Camenzind Sabine 079 505 13 63 | 058 513 05 13

NORDSTRASSE Hauswart hauswart.dorf@bezirkeinsiedeln.ch

BRÜEL Hauswart hauswart.dorf@bezirkeinsiedeln.ch
SCHULEINHEIT 3 Schulleiterin: Ackermann Yvonne 079 931 97 42 | 058 513 05 16

WILLERZELL Schulhausvertretung: Lätt Denise
Hauswart

058 513 06 33
hauswart.willerzell@bezirkeinsiedeln.ch

EUTHAL Schulhausvertretung: Baumberger Nina
Hauswart

058 513 05 36
hauswart.euthal@bezirkeinsiedeln.ch

EGG Schulhausvertretung: Keiser Sarah
Hauswart

058 513 06 27
hauswart.egg@bezirkeinsiedeln.ch

SCHULEINHEIT 4 Schulleiter: Birchler Nicholas 079 889 39 31 | 058 513 05 17

BENNAU Schulhausvertretung:  
Schranz Stéphanie
Hauswart

058 513 06 99

hauswart.bennau@bezirkeinsiedeln.ch

TRACHSLAU Schulhausvertretung: Kälin Karin 
Hauswart

058 513 06 19
hauswart.trachslau@bezirkeinsiedeln.ch

ALPTHAL Schulhausvertretung: Tonazzi Marina 
Hauswart

058 513 07 21 
078 707 41 95

SCHULEINHEIT 5 Schulleiterin: Kälin Stephanie 076 283 70 04 | 058 513 05 20
ALTES SCHULHAUS Hauswart hauswart.dorf@bezirkeinsiedeln.ch
PAVILLON Hauswart hauswart.dorf@bezirkeinsiedeln.ch
SCHULEINHEIT 6 Schulleiter: Grätzer Mathias 079 334 86 06 | 058 513 05 02 

GROSS Schulhausvertretung: Brunner Karin
Hauswart

058 513 06 36
hauswart.gross@bezirkeinsiedeln.ch

IN DEN MATTEN Hauswart hauswart.dorf@bezirkeinsiedeln.ch

ZWEI RABEN Hauswart 055 412 40 62
SCHULEINHEIT 7 Schulleiter: Rauter Christian 079 507 41 21 | 058 513 05 18

FURREN I Hauswart hauswart.dorf@bezirkeinsiedeln.ch

ÜBERSICHT SCHULHÄUSER 
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SCHULEINHEIT 8 Schulleiter: Chybik Dariusz 079 537 81 16 | 058 513 05 19

FURREN II Hauswart hauswart.dorf@bezirkeinsiedeln.ch
SCHULEINHEIT 9 Schulleiter: Bachofen Patrick 079 698 08 24 | 058 513 05 14

BRÜEL Hauswart hauswart.dorf@bezirkeinsiedeln.ch
SPORTHALLE BRÜEL

EINSIEDELN Hauswart hauswart.dorf@bezirkeinsiedeln.ch
SCHULANLAGEN DORF

WOCHENENDE Hauswart 079 691 07 64
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MI, 18. NOVEMBER 2026 �SCHULENTWICKLUNGSTAG 
für alle Lehrpersonen aller Stufen 
Schülerinnen und Schüler haben schulfrei

MO / DI,
23. & 24. NOVEMBER 2026

ÖFFENTLICHE SCHULBESUCHSTAGE / TEIL 1
auf allen Stufen der Volksschule zu den üblichen Schulzeiten  
gemäss Stundenplan

FR – SO,
27. – 29. NOVEMBER 2026

SCHÜLERWEIHNACHTSMARKT

MI, 26. MAI 2027 �SCHULENTWICKLUNGSTAG
für alle Lehrpersonen aller Stufen 
Schülerinnen und Schüler haben schulfrei

MI – FR
07. – 09. APRIL 2027

ÖFFENTLICHE SCHULBESUCHSTAGE / TEIL 2
auf allen Stufen der Volksschule zu den üblichen Schulzeiten  
gemäss Stundenplan

FR, 16. APRIL 2027 INSTRUMENTENVORSTELLUNG DER MUSIKSCHULE
Altes Schulhaus, ab 18.00 Uhr

� WWW.EINSIEDELN.CH

BLICK IN DIE AGENDA...


